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Vorbemerkung

Der NRW-Nachhaltigkeitsbeirat begreift den Wert seiner 
Beratungsleistung neben der Identifikation von Trans-
formationsbereichen, -hebeln und Leitplanken in einer 
konkreten Prozessberatung zur Fortschreibung und 
Umsetzung der NRW-Nachhaltigkeitsstrategie. Die 
breite Zusammensetzung des Beirates mit Expertisen 
aus Wirtschaft, Politik, Wissenschaft, Medien und Zivil-
gesellschaft bedeutet, dass der Mehrwert der Beratung 

nicht nur in der Identifikation relevanter Ansatzpunkte
für eine nachhaltige Entwicklung in Nordrhein-Westfa-
len, sondern viel mehr in der praktischen Ausgestaltung
sowie auch in der Mobilisierung von gesellschaftlicher
Unterstützung liegt. Vor diesem Hintergrund hat der 
NRW-Nachhaltigkeitsbeirat die vorliegende Empfeh-
lung für die Landesregierung zu NRW-spezifischen 
Transformationsbereichen erarbeitet.

Empfehlung des NRW-Nachhaltigkeitsbeirats für die Landesregierung  
zu NRW-spezifischen Transformationsbereichen

Der NRW-Nachhaltigkeitsbeirat unterstützt ausdrücklich 
das Ansinnen der Landesregierung, bei der Fortschrei-
bung der Nachhaltigkeitsstrategie eine Steigerung des 
Ambitionsniveaus der nordrhein-westfälischen Nach-
haltigkeitsziele und Indikatoren zu erreichen, auch im 
Sinne einer vertikalen Integration mit den definierten 
Zielen auf Bundes-, EU- und globaler Ebene sowie mit 
Blick auf die kommunale und regionale Ebene. 

Eine Identifikation von besonders relevanten Trans-
formationsbereichen nachhaltiger Entwicklung für 
Nordrhein-Westfalen, in denen Fortschritte für die Ziel-
erreichung besonders relevant sind, erscheint dem 
Beirat als folgerichtig. Der NRW-Nachhaltigkeitsbeirat 
definiert Transformationsbereiche als vielversprechende 
Ansatzpunkte für die Umsetzung der Agenda 2030 in 
Nordrhein-Westfalen. Die Auswahl ergibt sich durch die 
Kriterien Handlungsdruck (notwendiger schneller Beitrag 
zur Risikominimierung), der Wirksamkeit (Stärke und 
Geschwindigkeit) von Maßnahmen sowie der spezfischen 
Bedeutung für Nordrhein-Westfalen. Dabei sind Wechs-

elwirkungen zu berücksichtigen, Zielkonflikte aufzulösen 
und positive Nebeneffekte zu fördern. Außerdem gibt 
es Querschnittthemen, die mit unterschiedlichen Be-
zugspunkten in mehreren Transformationsbereichen 
berücksichtigt werden, zum Beispiel Wasser oder Luft.

Zur Umsetzung und Beschleunigung der Transformation 
in den identifizierten sieben Transformationsbereichen 
hat der NRW-Nachhaltigkeitsbeirat außerdem sieben 
transformative Hebel identifiziert, die aufgrund der spezi-
fischen Bedingungen in Nordrhein-Westfalen eine posi-
tive Wirkung entfalten können. Welche transformativen 
Hebel für einen Transformationsbereich besonders 
relevant sind, bedarf einer gesonderten Betrachtung.

Die politische und gesellschaftliche Auseinandersetzung 
mit den Transformationsbereichen sowie die Ableitung 
von Zielen und Maßnahmen sollte aus Sicht des NRW-
Nachhaltigkeitsbeirats innerhalb vorgegebener und 
allgemein anerkannter Leitplanken stattfinden, welche 
den Handlungsraum definieren.



3 Transformationsbereiche

Wohlstand &  
Wettbewerbsfähigkeit

Vermeidung von  
Problemverlagerung &  
Risikominimierung

Wahrung der  
planetaren  
Grenzen

Sozialverträgliche 
Umsetzung

Leitplanken



4 Schlussbemerkung

Schlussbemerkung

Feuersalamander - Patentier des NRW-Nachhaltigkeitsbeirats

Der NRW-Nachhaltigkeitsbeirat unterstreicht die 
Bedeutung, chancenorientiertes Handeln zum Kern
transformativer Politik zu machen. Das vorliegende
Beratungspapier versteht sich somit als Überblick über
die Transformationsbereiche und transformativen
Hebel, die sowohl aus klimapolitischer, als auch sozia-
ler Perspektive und mit Blick auf die wirtschaftlichen
Stärken NRWs als Chancen zu verstehen sind. 

Der NRW-
Nachhaltigkeitsbeirat 
unterstreicht die 
Bedeutung, chancen-
orientiertes Handeln zum 
Kern transformativer 
Politik zu machen.
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